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Alltägliche Ausprägung Subklinische Form Klinische Störung

(Normal) (Dunkle Triade)                  (Pathologisch)

Einleitung
Narzissmus, Machiavellismus und Psychopathie beeinflussen soziale 
Interaktionen. Im Jugendalter verstärken Gruppendynamiken die 
Sichtbarkeit solcher Merkmale. Diese Arbeit untersucht, inwiefern 
subklinische Ausprägungen der Dunklen Triade im Schulalltag 
auftreten und das soziale Miteinander beeinflussen.

Hypothesen
• Jugendliche, die typische Verhaltensmuster von 
dunklen Persönlichkeitsmerkmalen zeigen, neigen 
stärker zu manipulativen Verhaltensweisen.

• Narzissmus erschwert den sozialen Umgang unter 
Jugendlichen am stärksten, da er häufig mit einem 
ausgeprägten Bedürfnis nach Aufmerksamkeit und 
Bewunderung verbunden ist.

Fragestellung

• Wie beeinflussen dunkle 
Persönlichkeitsmerkmale den sozialen 
Umgang unter Jugendlichen?

Methodik
Stichprobe: 11 Jugendliche
Methode: Leitfadeninterviews
Auswertung: Inhaltsanalyse nach Mayring (2022)
Instrument: Theoriegeleiteter Kodierleitfaden + SD3-Items

Die dunkle Triade und das 
Spektrum von 
Persönlichkeitsmerkmalen 
Normalität – Pathologie 

Resultate
Besonders häufig beschrieben: 
strategisches Verhalten 
(Machiavellismus) und 
Anerkennungsstreben (Narzissmus)

Zentrale Muster im Schulalltag: 
soziale Hierarchien, 
Vertrauensbrüche und taktische 
Beziehungsgestaltung

Diskussion
• Dunkle 

Persönlichkeitsmerkmale 
beeinflussen den sozialen 
Umgang unter Jugendlichen.

• Schulische 
Gruppendynamiken 
begünstigen die Entfaltung 
einzelner Traits.

• Starke Ausprägungen können 
langfristig sozial und 
akademisch dysfunktional 
wirken.
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Fazit
Dunkle Persönlichkeitsmerkmale 
zeigen sich im Jugendalter subtil, aber 
wirksam. Nicht offene Dominanz, 
sondern strategisches Verhalten prägt 
soziale Dynamiken im Schulalltag. 
Sensibilisierung für solche Muster kann 
langfristig soziales und akademisches
Fehlverhalten vorbeugen.
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